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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TuSpo Heroldsberg : FC Dechsendorf II 
Montag, 06.02.2023, 20:00 Uhr

Für den FC Dechsendorf II geht die Siegesstraße weiter

Als Peter Gerstendörfer sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 1:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade
TuSpo Heroldsberg besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
TuSpo Heroldsberg meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Trost und Gerstendörfer, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Unglücklich waren Koerth / Meier in der Partie gegen Trost / Raschke, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
Doppel insgesamt war. Zwischenzeitlich konnten Köster / Sturm zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren daraufhin das Spiel gegen Hauenstein / Gerstendörfer aber trotzdem klar mit 8:
11, 9:11, 11:7, 9:11. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Keinen Punkt beisteuern konnte Michael Koerth im Spiel gegen Johannes Trost, das 0:3
verloren ging. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Siegfried Hauenstein hatte
Walter Meier nur im ersten Satz eine Chance. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Claus Köster über die 1:3-Niederlage gegen Mathis Raschke hinweggetröstet
werden musste. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Gerstendörfer wurden Wolfram Sturm
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TuSpo
Heroldsberg und des FC Dechsendorf II. Es dauerte eine Weile, bis Michael Koerth den Fünf-Satz-
Sieg gegen Siegfried Hauenstein unter Dach und Fach hatte. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mit 1:3 verlor indes Walter Meier seine Partie gegen
Johannes Trost, in die Trost im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Kaum was zu
bestellen hatte nachfolgend Claus Köster beim 9:11, 3:11, 7:11 gegen Peter Gerstendörfer, was
gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2023 gegen
die SG Siemens Erlangen II, während der FC Dechsendorf II am 16.02.2023 gegen den SF
Großgründlach antritt.

 Statistik:
 TuSpo Heroldsberg

Doppel: Koerth / Meier 0:1, Köster / Sturm 0:1 
Einzel: M. Koerth 1:1, W. Meier 0:2, C. Köster 0:2, W. Sturm 0:1 

 FC Dechsendorf II
Doppel: Trost / Raschke 1:0, Hauenstein / Gerstendörfer 1:0 
Einzel: S. Hauenstein 1:1, J. Trost 2:0, P. Gerstendörfer 2:0, M. Raschke 1:0


